
- I ^ AnlellMnMll zur LaiAcher ZMing. F,w„„
(237-1) Nr. 47l>. ,

Edikt.
Vom k. k. Landesgcrichtc L^i-

dach wird bekannt gemacht, cä sei
iider Einschreiten der Lailiachor Spar-
kasse, durch Herrn Dr. Nak, d^
pl'a«'«. 28. Jänner ! 8 lU , Z. 4?»,
die exekutive öffentliche Feilbictung
des der Verlaßmasse deö Franz I a l .
ll'n gehörigen Hauses suli 3ir. ltti)
in der Stadt Laibach am Raan,
welches auf 79U7 si. ttl) kr. ge-
richtlich geschätzt ist, wegen, der Lai-
bacher Sparkasse schuldiger I»l»5st
<-. «. c. dewiUigt, lind zur Vor-
natnne dieser Fcill'ietung drei Ter.
nune, und zwar auf den

14. M ä r z ,
l8 . A p r i l und
2». M a i 18l!1,

jcdeömal um ltt Uhr Vormittags,
im k. k. Landeögerichögebäude im
1l. Stock angeordnet worden.

Hiezu werden Kauflustige mit
dem Beifügen eingeladen, daß die
Realität bei dem ersten und zweiten
Termine nicht unter dcm erhobenen
Schätzungöwerthe verkauft werden
wird, und daß der Ersteher die auf
die Realität pfandweise versicherten
Schulden, so weit der Kaufschilling
reicht, nach Anweisung des Gerich-
tes übernehmei! müsse.

Dc»ö Schä'huligöprotokoll und
die Lizitalionöbcdingnisse können in
der hiergerichllichen Registratur, und
der Lastenstand im Grundbuche, cin-
aesehcn werden.

Laibach am 30. Jänner I8U4.

(234) Nr. I«57.

Firma-Protokollinmg.
Da5 k. k. KreiS- als Handels-

gericht Neusiadtl gibt bekannt, daß
über Einschreiten dcs Herrn Ferdi-
nand Paul Skrem, Eigenthümero
einer Kunstmahlmühle in Neustadt!.,
dessen Firma:

Ferdinand Pnul Skrcm,
welche derselbe allein zeichnet, unter
Einem im dießgerichtlichcn Handels-
register für Vinzelnfirmen einge-
tragen worden.

Neustadt! am 2!>. Dezember »8ll3.

lMj—1) Nr. <>».

Edikt.
Das k. k. Kreis» als Handels-

gericht Neustadll gibt d.kannt, daß
in der Rechtssache des Vlas Vcrhouz
von Laibach, durch Herrn Dr. Skedl,
wider die Sigmund von Pilbach'sche
Verlaßmassa wegen einer Waaren»
forderung pr. 4̂ > ss. 5,l kr. die
Tagsahung zum summarischen Vcr-
fahrcn mit dem Anhange dcs H. lft
dcs Patentes vom l s . Oktobcr »845

auf del,
2«. F c b r u a r !8 l t t ,

Vormittags uin lN UHr, vor diesem
Genchte angeordnet, und den derzeit
noch unbekannten Erden des Ge.
klagten alS (!m'nlm- l ^ .'l<l„ln
Herr Dr. Rosina von Neustadt!
l'.'stellt worden sei.

Hievon werden die Geklagten
wegen etwaiger eigenen Wahlneh--
mung ihrer Rechte verständiget.

^'„stadtl am 1«>. Jänner ! ^ « l

(22-^—:y Nr. ,34i>.

Edikt.
Vom k. k. Kreisgerichte Neu«

stadtl wiro hiemit bekannt gemacht:
Es ist in der Exekutionssache

der Armelnnstitutsuorstehung Neu.
siadll, unter Vertretung des Ad-
vokaten Dr. Rosina, wlder die Ehe-
lcuce Franz und Maria Luscr aus
Ncustadtl, i)cw.!)!)? fl. 5U kr. ö. W.
die exekutive Feilbietung der im
Grundbuch? der Stadt Neustadll
8l,li Rekcf.Nr. l 4 « , 32^2, « 3 j l ,
93, !<»."' und 5,ltt vorkommenden
Liegenschaften, im gerichtlich erhobe-
nen Schähungöwerthe von 4550 st
ö. W. bewilliget worden, und wer-
den zur Vornahme derselben drei
Tagsatzungen, imd zwar auf den

8. J ä n n e r ,
12. F e b r u a r und
l8. M ä r z l t t t t l ,

jedesmal Vormittags von U bis l2
Uhr, in diesem Gerichtssaale mit
dem Beisatze angeordnet, daß solche
bei der dritten Tagsatzung auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegcben
werden.

Das Schätzungöprotokoll, dic
Lizitationsbcdmgnisse und der Grund-
buchsextrakt können hiergerichtö cin^
gesehen werden.

Neustadtl, am lU. November
l8«!j.

Nr. :N.
Die erste FeilbietungStagsatzung

ist cinvcrständlich für abgehalten
erklärt worden.

K. k. Kreisgericht Neustadtl den
»2. Jänner 1864.

(224—3) Nr. I78,

Konkurs
über das Vermögen dcs verstorbenen
Herrn Sigmund v. Pilbach, Haus-
besitzers und Handelsmannes in

Neustadt!.

Vom k. k. Krciägerichte Neu-
stadtl wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte m
die Eröffnung deö Konkurses über
das gesammte beweglich?, und über
das in jenen Kronländcrn, m we -
chem die Iuriödiktionönorm vom ^ 1 .
November !852 Willigkeit hat, b<"
findlichc unbewegliche Vermögen deb
am , . Dezember l8U3 '., Neu^

stadtl verstorbenen Herrn Sigmund
von Pilbach, Hausbesitzers und
Handelsmannes gewilliget worden.

Es wird somit Jedermann, der
an dem genannten Schuldner und
rücksichtlich dessen Verlaßmasse eine
Forderung zu< stellen vermeint, an-
gewiesen, dieselbe mittelst einer Klage
gegen den Konkursmassa-Vertreter'
Herrn Dr. Josef Rost'na, für dessen
Stellvertreter Dr. Franz Suppan-
zhizl) ernannt wurde, bei diesem k. k.
Krcisgerichte bis zum

10. M ä r z l. I .
anzumelden, und in der Klage nicht
nur die Richtigkeit der Forderung
sondern auch das Recht, kraft dessen
er in diese oder jene Klasse gesetzt
zu werden verlangt, zu erweisen,
»vidrigens nach Verlauf des crst-
bcstimmten Tages, Niemand mehr
gehört werden würde, und jene, die
lhre Forderung nicht bis dahin an«
gemeldet hätten, in Rücksicht des
gesammten, zur Kontursmassa ge-
hörigen Vermögens ohne alle Aus-
nahme auch dann abgewiesen sein
sollen, wenn ihnen wirklich ein Kom-
pensationsrecht gebührte, wenn sie
ein eigenthümliches Gut. aus der
Massa zu fordern ljatlen, oder wenn
ihre Forderungen auf ein liegendes
Gut sichergestellt wären, jo zwar,
daß solche Gläubiger vielmehr, wenn
sie in die Masse schuldig sein sollten,
die Schuld ungehindert des Kom-
pcnsations-', Eigenthums- oder Pfand-
rechtes, was ihnen sonst gebührt
hätte, zu berichtigen verhalten wer-
den würden,

Zur Wahl des Krcditorenaus-
schusseö, Erthcilung der Instruktion
für den Massa-Verwaltcr, dann zur
Wahl des Letztern, oder Bestätigung
oco unler Einem in der Person des
Vincenz Marin aufgestellten provi-
sorischen Konkursmassa - Verwalters
und zur Erörterung der Frage, ob
ein eigenes Kridainventar errichtet̂
oder hiefür daü bereits über den
Nachlaß des Sigmund von Pilbach
aufgenommene Inventar l̂ n fii'uo».
<». Jänner l. I . , Z. 3i>, -angesehen
werden soll, wild die Tagsatzung
auf den

N>. M ä r z d. I . ,
V o r m i t t a g ^ ^ Uhr, Hiergerichts an-
geordnet, und werden hiezu säimn^
liche Gläubiger unter den gesetzlichen
Folgen vorgeladen.

Neustadtl am 3 l . Jänner l8tl4.

(159-3)! Nr. '.".110.

Edikt.
Von dem k. k. Vczlrksamtc Senoselfch.

als Gericht, wird liitmlt bekannt gemacht:
Es sci üdcr das Ansuchen drö Vcrn'

l»ard Dollcliz uon RoMlicgg. gegril
I.ilob Slncrou uon Gorize wc^cn. aus
drin aelichtlichell Vergleiche vom 10 März
1«00. Z. 777. schl>l0i,icr 508 fl. 60 kr.
öN. W. <!. .x. c., l», die lfccutwc öffentliche
Vclstei^'llina der. ^cm schern aehikigen.
im Gru!idl)uche dcr Herrschaft Adelöbcrg
>ul) ttrb..Nr. 105>7 uorkoiumeudcil Nc.ili,
«älcn im gerichtlich erhobene!, Schäpun^S«
wnlhc von 2748 fi. 40 kr. ö. W. ^elvil-
li^lt, und znr Vornahme delselbeo die
erste Fcilbletlmaötagsaylmg auf den

11. F e b r u a r ,
die zivcile auf den

14. M ä r z und
d:e dlilte auf dcn

15. A p r i l 1864.
jedesmal Volmiltags mn 9 Nbr, hicr
amlS mit dlm Aohau^e bcslimml
worden, daß dic feilzubictendt Ncalilät nur
l>ci dcr leptcn Fcill»iclnng auch unlcr bc,»
SchäMlnnswrrthc a» dcn Mcistbirtenden
diitt^iige^cbcn werde.

Das Schapungöprotc'loll, drr Orlüid--
l'lichökvtract und die ^lzitatlonSdcdMH'
»isse können bei diesem Krrichle in
den gewöhlilichen ^mtsstnndcn eingesehen
wcrdc».

K. k. Vc^irkSamt Senosctsch. als Ge«
richt, am 27. Oktobcr 18(N.

(184^—H) " ' M7^7(X'

^^ Edikt.
Vom f.-'k. slädt. dcless. Vczirkogsrichte

in Lailiach wird im Nachbao^c ziilil dicß
amtlichen Edikte vom 12. November, 18l»:l,
Z. 16Ü52, bekannt gemacht, d ^ zur
zweiten und dritten, auf dcn

10. F e b r u a r und
12. O a r z 1804

lUlgcovdneten Zcilbietnua bcr dem Lorenz
Deschlnann uo>, Verbleüje achorigc«, Nea<
lität, jrdcömal von 9 — 12 Uhr. in rcr
Gerichlskaiizlci acschrittcn weide.

Laibach am 10. Jänner 1864.
(202—3) NrT^ttT'

Edikt.
Volu r. k. Vcziilönmte Krall'bllrg.

<i!s Gericht, wird im Nachhange, zum
Edikte vom 8. Oktol'cr 18<!.'l, Z. 34">5,
dcklinnt gemacht, daß zu dcr in dcr Ere>
kutionösachc dcs Niko Kastcüz gcarn Jo-
hann Supvan von Slrohaiil i'clu. 182fi.
l-. 8. c., auf dcn 12. d, M. li>lgeoli»l'c»
ten ersten Tasssayung zur rxecuti^ell Fcil.
dictlma, dcr dcm ^eßtclll gehörigen üica'
Üiälen sich kcilic Kaufiustigcn yrmeldlt
i»alitu, daycr cs bri dcr alls den

12. F e b r u a r 1864
>il,acoldntten zwcilcn Fcilbictuiigsla^saz'
;u»i1 sein Verbleiben l'al>e.

K. k. Bezirksamt Kr.iililmia. n!ö Gc>
^vicht, am U». Iänl>cr 1864.

tt1.^--1) 35<V^ Dcr lielicdlr, angenehm zu iichmcndc, schte

Îchû sbeVG'O Krauter-NKvp
. . ^, , ,. js .^. l . ^ustcll. Halsbeschwcldcü, ilberha'ipt bci Brust- und Lünaenkrallkheilen cin bewählles ?indc>
fnr Gnppc. 5>cl,crlcli. .. nln^-mitlel. ist zu bclommcn'.

c> ^ ^ i bach bci HA'iIL»<»!l°» M a ^ t ^ » . Avolhcker «zum goldenen Hirschen" am Marieiwiah.
" ^ . ' > f I , , r l i . ?!p»lhc!Vr, ^, i «i,n.nn : N. H ovacz ^ . N,'otl>. I» Villach: ?< » d rc , , e N cr l.1 ch.

^,1 Ncüsiadll: ,? ^ ' " ' ^ ,„ ch c i<. " > .. Tl i tst : I . S c r i a v a l l l ' . „ .. .'Uc.qcnsml: A. Hnpxan l ! ch i l , ' ch .
.. (.^ll'l'cld : <>r,,. <-- " ^ „ j , ,. >' „ ^miind : I 0 h " " » M a r 0 c »< t i. „ Iü.itci'stci» bei ( l i l l i : M . (i lch !> 0 ! ; c v.
.. O " z : ^ . ^ i . ^ «> „ Wippach: 5 c> s. '.'. D o l l e n -,. .. 5lvaind»r,q: ^Y. G c i « c v .

^ " " " ' Pre is eiuev Flasche i st. 26 kr. oftcrr. W ä h r .
Zugleich kömien durch diese Hlrrcn Depositeure dczogcx wcrden:

«U " l ! «»»»«»««'««l, ' '^ '^^^^^'? ^ brU'ähvt̂ i, uou dein t. t. Odcrarztc Schmidt. Pl!eiö pr. Schachtel 23 lr. österr. Wiihr.
^5 » B««^»»''^ ^ " « » » « H ^ N l l ^ ^ t t « ^ zur Slävlung dcr Nerven und Kriifllgimss deS Körpers. 70 lr> Lst. W.

. ' ,. ' -M ^ ^ » » ^ » » Ä V»»«H^«» v,?n I^ul,^) «<? I"«^t»,> ««» »^»>«?«'Nt, fiir Slrofelil u»d Halüm»!'

^ ^ - z , , ^ . , » , ' ^ l-.httt', N'inrv, l̂ -l,i,,rd,ich gsplüstcv, t. l. allcrl). mischt, prio. acsuttdhritHbeforderlldcr

.in vorzllglichc? Eiltet gegen Pa.Mlcidcu . hal'>l,:cllr Vnswpfm!^. Bnlfttlmi'Pfc ^KoPf'chmer;, MiMim' nud Bl'ltlougest'oi's" ,<- ^

Ilaupt - vopdt bei l u l i m SMner, Äpothckcr in Gloggüip.

Alisträae auf A t ' f c lwc i l l üi'd <5'ssiss, sowie mlf echten «cbevthrau üdcvnimmt liir Laidach ' ^ ^ ^ ^ 1 '
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Telegraphische
Effekten- und Wechsel-Kurse

an der t. t. üffenilichcu Vursc in Wien
den 5,. Fswiar ,!8<i<l.

5,^. Mtalliqme 71.4'' 18ü0-cr Aulrihe 90.75
3">. Nat.-A»leh. 78.70 Silber . . . 12l.25
Banlaftien . 770.— London . . . 121,20
KrebitcMieii . 176.— K> l Dukaten 0.8!

Fremden - Anzeige.
Den 4. Februar,
Ttadt Wien.

Die Herren : Stintzy, K.nif»!a»!!. vun Berlin.
" - Müller, Gtschttftsreisexdcl/ vo« Mrnbcrg. -^
Dr. Tttiurr uxd Koziairzhizh. F.ibrilaüt. von
Ma^ —- Mazzucato, jtaufülnun, uc'» Trirft.
— Haag, Kaufmann,'vl,'ii Prag. - - ,Kch l i t t ,
f. s, Licutm.iüi, '.'!?n Bclliül^,'. - - Tchicillcr,
l . f. kieiltciiaitt, <u>H llugav». > ' ' '

Dir Franc» : ?iitschcr, (ziscnl'Wibcanltens'
^^tli», von V i ü ! . — Mnvia Hal l , vpi» Uutcr-
^ra»binss.

Naierischer Hof.
Die Hlvren: 5tüntzcl von Vrrliü. Htlsi»,

Gutt'besitzcr, von (Äraz. — Dr, Kmratsch von
Belowar. -̂ - Frciu Pnft , Kmisüiaüliögatli'.!. '̂ l'n
Wava«din.

M o h r e n .
Herr Fllonier, f. l. Lleutenont, von Verona.

Verstorbem'.
Du» .'!(>. Iailner. Hcrr Ioscs ülöiicr, jubil.

- l . l. Staatsbnchhaltmigs - Nsgisirnlor und (5rpe-
t'itos. starb i>n 84. i!fbcnsjahre, ix der Kapuzinrr-
Vorsladt N>. i>, am Echla^stliss,. — Johanna
Zazula, InstitntSarnis, alt 89 Jahre, iil d»r
^raf»ni'Vl,'lsttidt Nr. 5 , an (5'nllräftnug. - ,
^osts Hasl»',', M<l<gcrgestlls. alt 5)1 Iahrc, i»,
'Zivilspital Nr. 1, ani Typlins.

Den i l t . Dcm Peter Zdeschar, Eteinmch.-
^cstllm, s,in Ki»d Anton, alt 4 Jahre n»d 13
Ta^s. iil der Stadt Nr. 5>̂ , ain Ccrel'ral^Ty^hilö.
— iMntl>ic,s Br.sqnar, Han^l'csihsr, ult OÜ I»hrc,
i» dcr Kra^ii 'Vor^adt Nr. 1 l ! , a», Zchrsiel'cr.

Den 1. Februar. Dcm Hcrrn Il'scf Pfciftr.
l, f. Fiüaiiz.'Älzirköfommissür, sci» Kind Alvi,.^
alt 4 ' / , Jahr.-, in der Polana - Vorstadt Nr. 58,
«n dcr Wassersucht

Dcn 2. Hcrr Josef Christa», Wcdlrlncisltt',
.,lt ,54 Jahr.', in dcr Stadt Nr. 1«'' am Zchr.
luber. -^ Dtm Hcrrn Ma l t i n ' - ^ I l i i l , , f. l.
Stenerainl?-Ofsizial, sei» Kind L^dcr.,, alt 4'/^
Iahiv, in dcr Gradischa - Vorstadt Nr. ^ 9 , an
der Anszehrnuss.

Dcn :>. Andreas Stnmpftscr, Zwänglinq,
alt 23 Jahre, ,m ZwangSarbeitshanse Nr. 47,
an der Lungeutnbcrfulos»'.

Den 4. Pnmns Aorsincr, Ta^löhncr, >,ilt
«« Jahre, in dcr Polan.^Vorstadt N>. l»5, starb
gähe a», schweren Vlnlschla>ie^

A n m c r l n n ^ . I m Monalc Iämier 1964
siud 72 Personen gestorben.

Wohnungs-
A n t n n d i ss n n st.

Im Hanse ?lr. 1-1 an bcr Karl'
städlcr Linie sind mcyrerc schöne Woh-
nungen mit 2 llnd 3 Zimmern, enlwe«
dcr mit oder ohne, dcm schönen Hans«
galten, bann 1 Stall für 2 Pferde so >vie
2 gcra'nwige Gcwölbc, geeignet zü ucv
schiedcncn Spckulalionen. fnr kommenden
Georgi zu vcrmielhcn.

Das Nahcrc ctlheilt dcr Hantigen'
lhümcr am St. Ialodöplat) Nr. 147.

lM.-1) Nr. 246.

Edikt.
Von dcm k. l. Vezirksamlc i.'ack. als

Gericht, lvird dem unbekannt wo besind>
lichen Wilhelm Fabian! hicmit bekannt
gegeben. dab ihm znr Wahrilng ssiner
Ntchle der Hrrr Karl Fabiani von i?ack
als Kurawr aufgestellt wurde.

K. k- Vezirksamt Lack, alö Gericht,
au, 27. Iä lMl l 1864.
(231—2)

Die drille Abtheilung
von

Sattler's

3l 0 5 m 0 r a IN e ll
schließt am 9. F e b r u a r .

Gnttilt 20 kr.

5Losc1Mlls.
Ziehnng am V. Februar,

Treffer « O t t t t Dukaten in Gold, 2 ü
»<><> Dukaten. 2 :» »Q<> Dukaten.
Silvergclo. Ooldschmncl, lnnsluoUc Ge.

genstände uou Porzellan, Vronce :c.

"Derlei Lose sind zu haben bei aNen
k. k. Stenerämlcrn. Postämtern, sowie
bei den bekannten Losverschleißern.

I n Laibach besonders bei

(142—13) ' ^ ^ - ̂ . / / ^ i ^ c / / c ' / .

(240-1)

Wohnnngett.
I m Hause Nr. 187 am Nann sind

für Gcorgi :; Wohnnngeu zu uergcbcn.
Das ?tahere im eisten Stock daselbst.

> Gine Wohnung «
I mit drei freundlich gelegenen lichten N
»Zilnmcrn, großer Spaihcrdknche,»
> Keller uno bolzrcmise ist zu ver>V

> Nähere Ansknnft in der Spczcrei.»
>l)andluna des Heim I . K l e d e l »
Ia in Hanptplatze. (221—2) 8

Wohnnng.
I m Hause Nr. 22» am Kund-

schaftsplahe siud mehrere schöne
Wohnungen zu vermietlM.

Nä'hcrc )lllskunft^im I. Stock.

' " Dn Mtinhüs
! ij, h -̂ Nah<̂  der steinernen Brücke, bestehend aus einem
> großen qewölbten Keller, Stallung, Dresch - und Heuboden
> auf Itttttt Zentner Heu, mit einem Gemüsegarten und einem
> guten Brunnen, ist aus freier Hand täglich zu verkaufen.
I Ferner sind auch zu verkaufen: ein Acker- und Wiesen-
l gründ in Gleinih mit 7 Joch, ein Acker - ,Wald- und
> Wiesengrund in Waitsch über >< Joch, und ganz nahe
I an dcr Commcrzialstrassc liegend.
I Das Nähere in der Handlung von M y Fllv. SouvüN.

8 i0i-5) G ^ M Darst- und VinslN-Walllcn-Nicderlagc !
» in der FIatO^z«t>, Gp«»t?l»r«i« und IZ<»lz<;i»t<?»»t?,»-^Tni««^».
II »l»»lN,RNK- des HT'. « e k ll't'»««?«' in dcr Indcngassc.
D Obigir empfiehlt zngleich sein reichhaltiges Lager feinster Sorten
8 l '« t t '<^»»d H«e?ll.<'»', sou'ie aller Gattungen ft»ii«l!ß>ije-1,t<»l; wcilers
N lft bei ihm stets zu haben: ^ » v i n l » , .T»lK.««ell»^, Nil,'<Kl»<>i,. 5s«^>

^ Gü'rzcr jmd italienische Ilnchle. aUe Gattungen 1^«»«», I.l<zul<»u».
! u n d « . t t « ^ , verschiedene Gattung B u l u n , » und ^v>,i>»l^<»,», feinftc
! «K,«^^rl«^ll<» W'^ t t ^ :c.. zu staunend billigen Preisen. , ^

(2440-vl<y Der zuverlässigste Arzt.

Hollowtty'ft Pillen.

Diese blrnhmle Arznei. weltbekannt durch ihre heilsame Wnndtllrasl.
erwirö sich alö ein gegen viele, uoch so gefährliche Krankheiten anwendbares und
erprobtes Mittel, so zwar, daü sie mit Nccht zum unentbehrlichsten Ltbcnöbcdnrsnist
des Menschen gerechnet werden lann.

Wenn man die Pillen gegcn disse ssranfheit uach den vorgeschriebenen Map«
regeln in Anwendung bliugt, und «nit stmklm Einreiben der Salbe an ter Mren '
gegend wenigstens einmal drö Tages fortfährt, daß sie dnrch die Poren der Haltt
emzndrln^tn vermag, so wird das leidende Organ nach und nach wieder her?
gesllllt. Ist aber ein Nlascnstein oder Grieö vorhanden, so wird in diesen, Falle dle
Gegend des Vlascnhalscs mit dcr Laibe ringericbeu. und die Wilknng >lchl sl'gisich
nach einigen Tagen in so crstalmlicher Weise vor sich, daß der Patient über
die Vorlrefstichlcil dieses z>l vollkommener Neberzengnng gelangt.

Diese sind die Quelle dc? schlimmsten Krankheiten. Ihr Eniftnp anf dic Eäfle
des Körpers ist schr verderbender L!>t. denn diese verdorbenen Safle vcrbreilen
sich uiitlcls der Circnlalion dnrch alle Kanäle des Köipclö. wodurch dann dic
Symptome dcr schwersten Krankheiten zum Vorschein kommen, die l'cilsame
Wirkung dcr PiUen theilt sich dcm Körper dadurch mit, daß sie die Gedärme
reinigen, die Fnnction dcr Leber wiederherstellen, ten a.eschn.'ächlen n»d gercizlcn
Magen in den vormaligen Stand sehen uno vermittels dcr Organe dcr Al'son»
l>ernl,g der Säfte auf oaö Vlnt wirken, anf welche Alt sie die Person vom
kranken Znstanbe ill dcn der gewissen nnd völligen Gcnesnng lcilcn.

Die Unregclmäiligkcil bei dcn spccisllcn Fnnctionen des weiblichen Gischlcchlcs
werden dnrch den Gebrauch dieser Pillen ohne jede Empfindnng uon Schmerzeu
otlcr anderer Nnannchmlichkcitrn wieder in ihr regelmäßiges Geleise gebracht.
Dirsc Medizin ist gegen alle Krankheiten dcr Frauen, ohne Unterschied des
Alters, als das sicherste nnd vollkommenste Miitel zu betrachten.

Hollowm/s Pillen sind als das bcstc Millel gcgen folgende Kranlheilcn
anzlischen:
Äsll,,!,^ .bämDvrl^'ldl» Rllhr Tic ü^ull'mcur
Viliösc V^chU'slt's!! Indigcsii^» Rhnmlallsmus Uutnlclbcllraolhsill»
(irysipcla.? ^»sta»,mati^!, Slnhlvtrftrpfnnss Uincgclinß, Mlüsininii^»
Ficl'cr allcr Alt Kallc Fi.l'l'r Schwindsucht llrin^evhalti!»^
Gicht Kolik Schwäche Amcnschc Afss^imil»
Gelbsucht KlMchnicrzcil Slr^ 'hcl W.issclslicht
^csci'wlilsic Llbllsr^nlhcit,!, Tt>'i>» «nd Gri ,^ Ninidc Kll)Il'
(Acschwürc Luinbagli S,cundäre Syinptonx ?Us,^,„^, j ^ r Art.
Haittl'lattcr» Ohinnacht Schwäche m>6 jcb. Ursache

Dicse Pillen sind im Hauplgcschäftslocal zll London Nr. 224 Slrand
nnd bei allen Apolhckmi und sonstigen Mcdizinhänblcrn aller Wcltlhcile zu haben.

Jede Schachtel ist mit einer Gebrauchsauweisung in deutscher Sprache
begleitet.

H a u p t u i e d e r l a g e bei Herrn S e r r a v a l l o , Apolhcker in T r i e f t
nnd in Laibach bei Herrn V . Vssgeuberger, Apotheker «znnl goldcocn ^lolcr"
am Kunbschaftsplat).

Ü H H Kfr'rt m übersehen? ^ ^ j g j

Champagner
(ftrimsdK (ßolbtropftn)

von

Gebrüder Azula
in

Cvraau
Dieser Champagner, von nbcrraschend frinstcu, Vouqntt.

dessen Güte bei bcr öffentlichen Vuösitllung im steielmälkischen land^
schafllichen Vcrsnchshosc von dcr lob!. l/andlv!rlhschasl<?<Gcscllschafl
mit dcr lobcnSwmhcn Anerkennung cincs <3hrendiplomes
ansgezeichnct wurde, wird zur Abuayme bestens cmpfohll».

Haupt-Depot für Kr a in in den
SpezereOiandl ungen

t1», ' l 5'. M«I»<?5, îcncrjtrnlse Vr. 7, nnd
U»^<^»' « « « l « t t ^ « ^ Kongrcßglah.

Preis pr. große Mchc :

^ ^ » « z » , sieiensche VolUwpsell . . « st. «.V5

« « « « ) tt st. » 7 5
Leere Flaschen von diesem Champagner weldcn mit l0 kr. rr.

s N 4 " 4 ) ^^^^ zllrnckgeuottlmen.

M M hebmaschend stillstes ßonquet. W M


